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29 Jahre Heideblütenfest in Sandhof
Am letzten August-Wochenende wurde in 
Sandhof zum 29. Heideblütenfest in die 
Nossentiner Schwinzer Heide geladen. Seit 
einem Jahr hat der Verein um den Vorsit-
zenden Ingo Ganske auf diesen Höhepunkt 
im Kalender hingearbeitet. Trotz des hei-
ßen Sommerwetters der letzten Wochen, 
konnten die Frauen vor dem Fest genug 
Heidekraut sammeln und pünktlich die Hei-
dekrone fertigstellen. Gemeinschaftlich be-
reiteten die Dorfbewohner, Mitglieder und 
Freunde des Vereins das Fest liebevoll vor.
Am Samstagvormittag war es dann soweit, 
Ingo Ganske eröffnete mit der Heidekönigin 
2021, Milena Knauf, das Heideblütenfest 
und begrüßte die zahlreichen Gäste, die 
trotz Nieselwetters das Event des Jahres 
nicht verpassen wollten. „Dank des gro-
ßen Zeltes, sind alle Aufführungen immer 
abgesichert, egal wie das Wetter wird“, 
so Ingo Ganske und versprach ein buntes 

Bühnenprogramm mit vielen Highlights. 
Was wäre das Heideblütenfest ohne die 
Warnemünder Trachtengruppe, die im An-
schluss das Fest mit ihren traditionellen 
Tänzen eröffnete. Es folgten die Cheerlea-
der des SV Karow e. V. und Der Blonde 
Hans (Tommy Murza), der mit seinen Lie-
dern das Publikum begeisterte. Das bereits 
gut gefüllte Festzelt war beim Auftritt von 
Michael Hirte rappelvoll, denn er verzau-
berte die Gäste mit seiner Mundharmoni-
ka und gesanglicher Verstärkung. Wie in 
jedem Jahr wurden wieder viele Lose des 
Forstamtes Sandhof erworben, denn mit 
denen konnte man nicht nur tolle Preise 
gewinnen, sondern auch den „Verein zur 
Unterstützung krebskranker Kinder und der 
Krebsforschung im Kindesalter Greifswald/
Vorpommern“ e. V., unterstützt, dem die 
Einnahmen zu Gute kommen.
 Lesen Sie weiter auf Seite 7

- Anzeige -

Heidekönigin 2022, Heidi Ganske, und Vor-
sitzender des Heimatvereins, Ingo Ganske, 
auf einer der neuen Bänke, die noch einen 
Paten suchen. Mehr dazu auf der Homepage.
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus
Lange Straße 67 • 19399 Goldberg • www.amt-goldberg-mildenitz.de
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Heuer 82012 k.heuer@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Heimat Bote: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 l.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimat Bote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 
des Amtes Goldberg-Mildenitz:

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853
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Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2,  
19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de
Öffnungszeiten ab April:
Mittwoch bis Freitag 11:00 - 16:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag, 
Feiertage

11:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Goldberg

Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr - „Offener 
Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ / 
John-Brinckmann-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz - 
ISOFA im Amt Goldberg-Mildenitz
Johann Oltmanns-Leimgruber
Anfragen für Beratungstermine bitte unter 038736 
801031 oder amtsjugendpfleger@amt-goldberg-milde-
nitz.de
Beratungen sind pers. oder online möglich.

Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel. 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de
Berater: Herr Dr. Hahnel

Montag, 26.09.2022 Montag, 19.09.2022

Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
im Amt Goldberg-Mildenitz in der Grundschule
Raiffeisenstr. 4

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinba-
rung.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, dem 28.09.2022 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisen-
str. 4 in Goldberg, von 14:30 bis 15:30 Uhr statt.

Anfragen für individuelle Termine sind bei Frau Ludwig-Strauß 
unter Tel.: 038736 82047 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Mewes

Sitzungstermine im September 2022

12.09.2022 Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend und Kultur Neu Poserin

14.09.2022 • Sitzung des Ausschusses für Bau,  
Liegenschaften, Stadtentwicklung  
und Wirtschaft der Stadt Goldberg

• Haupt- und Finanzausschuss  
der Stadt Goldberg

19.09.2022 Sitzung der Gemeindevertretung 
Neu Poserin

26.09.2022 Sitzung des Amtsausschusses
27.09.2022 Ausschuss für Umwelt, Tourismus, 

Parkanlagen und öffentliche Grünanlagen 
Dobbertin

29.09.2022 Sitzung der Stadtvertretung 
der Stadt Goldberg

Teilhabeberatung -  
offene Sprechstunde

Wir beraten zu allen Fragen  
und um Teilhabe, Rehabilitation  
und Inklusion.
Donnerstag, 22.09.2022 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0172 4722132 (Herr Schmidt).
Ort der Beratung: Amt Goldberg-Mildenitz,

Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
erfolgen rechtzeitig vor den Sitzun-
gen.
Weitere Infos finden Sie unter:  
https://www.goldberg-mildenitz.
sitzung-online.de/bi
oder Sie scannen einfach den QR-
Code.
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19.09. - 25.09.2022
Alaska-Apotheke
19386 Lübz, An der Brücke 1  ...............................  038731 5040
www.alaska-apo-luebz.de
Fritz-Reuter-Apotheke
19370 Parchim, Blutstr. 14  .................................  03871 226297
www.fritzreuterapotheke.de
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 112  ......................... 038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

26.09. - 02.10.2022
Plawe-Apotheke
19395 Plau am See, Steinstraße 42  ................... 038735 42196
www.plawe-apotheke.de
Apotheke im Parchim-Center
19370 Parchim, Ludwigsluster Str. 29  ................... 03871 81355
www.apotheke-im-parchim-center.de
Rats-Apotheke
18292 Krakow am See, Lange Str. 14  ................. 038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

03.10. - 09.10.2022
Elde-Apotheke
19386 Lübe, Mühlenstraße 3  ................................  038731 5110
www.luebzer-apotheken.de
Rats-Apotheke
19370 Parchim, Apotheken Str. 1  .........................  03871 62490
www.rats-apotheke-parchim.de
Kur-Apotheke
18292 Krakow am See, Dobbiner Chaussee 16A  
.............................................................................. 038757 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

10.10. - 13.10.2022
Burg-Apotheke
19395 Plau am See, Steinstraße 14  ..................  038735 44595
www.burg-apotheke-plau.de
Weststadt-Apotheke
19370 Parchim, W.-I.-Lenin-Straße 23  ................ 03871 414566
www.weststadt-apotheke.info
Linden-Apotheke
19399 Goldberg, Lange Str. 112  ......................... 038736 40314
www.linden-apotheke-goldberg.de

Dienstbereitschaftszeiten der Apotheken

Bereich: Goldberg / Krakow / Plau / Lübz
Mo. - Fr. nach Ende der Öffnungszeiten 

bis 20:00 Uhr
samstags 18:00 - 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr

Bereich: Parchim
täglich 08:00 - 08:00 Uhr

Info aus dem Amt Goldberg-Mildenitz

Auf unserer Homepage 
www.amt-goldberg-mildenitz.de 
findet man viele Veranstaltungs- 
hinweise aus der Region und kann 
auch schnell seine Events melden. 
Wir freuen uns auf Ihre Einträge..

Der nächste Heimat Bote  
erscheint am 14. Oktober 2022

Bitte liefern Sie Ihre redaktionel-
len Beiträge an das Amt 
Goldberg-Mildenitz bis zum  
03. Oktober 2022 an die
E-Mail:  
info@amt-goldberg-mildenitz.de

Anzeigenschluss ist am  
04. Oktober 2022.
Herr Winter steht gern für die 
Beratung unter
Tel. 0171 9715738 zur Verfügung.

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der  
Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ......................  Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne  
der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahn-
ärzte wechseln täglich. Die Anga-
ben finden Sie in der aktuellen Ta-
gespresse und auf der Internetseite: 
www.amt-goldberg-mildenitz.de. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereitschaftspläne der Apotheken

(Änderungen vorbehalten)

09.09. - 11.09.2022
Elde-Apotheke
19386 Lübz, Mühlenstraße 3  ................................  038731 5110
www.luebzer-apotheken.de
Moltke-Apotheke
19370 Parchim, Lange Straße 29  ........................  03871 62450
www.moltke-apotheke-app.de
Rats-Apotheke
18292 Krakow am See, Lange Str. 14  ................. 038457 22322
www.rats-apotheke-krakow.de

12.09. - 18.09.2022
Burg-Apotheke
19395 Plau am See, Steinstraße 14  ..................  038735 44595
www.burg-apotheke-plau.de
Buchholz-Apotheke
19370 Parchim, Buchholzallee 2  ......................... 03871 267747
www.buchholzapotheke-app.de
Kur-Apotheke
18292 Krakow am See, Dobbiner Chaussee 16A  
.............................................................................. 038757 50212
www.kur-apotheke-krakow.de

Verbrennen von Gartenabfällen

Die für das Land Mecklenburg-Vorpommern geltende Landes-
verordnung über die Entsorgung pflanzlicher Abfälle außerhalb 
von Abfallentsorgungsanlagen (PflanzAbfL VO M-V) gestattet

vom 1. bis 31. März und vom 1. bis 31. Oktober
Werktags (nicht sonntags oder feiertags)  

jeweils 2 Stunden täglich
in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr
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schönes Andenken für alle bleibt. Das Hauptprojekt war der Bau 
einer sicheren Feuerstelle aus Feldsteinen, die auch ein Wunsch 
des Sozialausschusses der Gemeinde Barkhagen war. Die Steine 
wurden von der ortsansässigen Landwirtschaft um Herrn Christian 
Schwager zur Verfügung gestellt. Hier zeigte sich schnell, wer 
beim Steine setzen ein gutes Händchen hatte. Weiterhin wurde 
eine Kanufahrt zum Bermudadreieck in Kuppentin unternommen, 
der Basketballplatz wurde zu Ende gepflastert, um sicher darauf 
spielen zu können und es wurden Sitzbänke aus Holz für die 
öffentliche Feuerstelle gebaut. Zeiten für Badeeinheiten und das 
Angeln in der Elde wurden immer wieder situativ zur Verfügung 
gestellt. Zum Ende der sehr heißen und ausgefüllten Ferienwoche, 
besuchte Steffi Pulz-Debler (Partei, Die LINKE) das Camp, um mit 
Klangschalen und ihrem Fachwissen für kleine Entspannungs-
einlagen bei den Kindern zu sorgen. Für ein Geburtstagskind 
wurde in Gruppenarbeit ein Kuchen gebacken und Außenspiele 
organisiert. Am Abend wurde in gemütlicher Runde zusammen 
gegrillt und die selbstgebaute Feuerstelle eingeweiht. Viele Hände 
haben sich mit den Feldsteinen, die hoffentlich lange an Ort und 
Stelle bleiben, hier verewigt.

Ronny Lalla
Jugendsozialarbeiter  
Amt Goldberg-Mildenitz

die Verbrennung von pflanzlichen Abfällen, aber nur unter 
bestimmten Voraussetzungen:
1. Eine Entsorgung über die Wertstoffhöfe und der Bioton-

ne der Abfallwirtschaft Ludwigslust-Parchim AöR und
2. eine Kompostierung der pflanzlichen Abfälle auf dem 

Grundstück nicht möglich oder nicht zumutbar ist.
3. Pflanzliche Abfälle zu zerkleinern und auf dem eigenen 

Grundstück bis zur Entsorgung zwischenzulagern.
4. Es handelt sich um pflanzliche Abfälle, die auf nicht ge-

werblich genutzten Gartengrundstücken anfallen.
5. Einhaltung des Mindestabstandes von 300 Metern zu 

Alten- und Pflegeheimen sowie während der jeweiligen 
Öffnungszeiten zu Kindertagesstätten, Großtagespfle-
gestellen, Schulen, Schulhorten und vergleichbaren 
Einrichtungen.

Es handelt sich hierbei, um eine Ausnahmeregelung. Wer somit 
pflanzliche Abfälle verbrennt, ohne dass die o.g. Voraussetzungen 
erfüllt werden, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 61 Abs. 1 
Nr. 5 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes.
In diesem Zusammenhang sei darauf verwiesen, dass das 
Verbrennen von Sperrmüll, Altreifen, Bauabfällen, Altöl und 
Ähnlichem eine illegale Abfallentsorgung darstellt, die als 
Ordnungswidrigkeit mit einer empfindlichen Geldbuße ge-
ahndet wird.
Die zur Verbrennung vorgesehenen Abfälle sind erst unmittelbar 
vor der Verbrennung aufzuschichten bzw. umzuschichten, um 
Kleintiere nicht zu gefährden. Es dürfen nur trockene pflanzliche 
Abfälle verbrannt werden (es darf keine starke Rauchentwicklung 
entstehen, daher darf nicht unmittelbar nach dem frischen Schnitt 
verbrannt werden).
Ebenfalls müssen auch die Anforderungen an den Brandschutz 
eingehalten und eine Belästigung der Nachbarn und des Stra-
ßenverkehrs ausgeschlossen werden.
Auskunft zum Verbrennen von Grünabfällen und die Überwachung 
der Durchführung obliegt dem Fachdienst Immissionsschutz/Ab-
fall als untere Abfallbehörde. Bei Fragen und Anzeigen nutzen Sie 
bitte folgende Telefonnummern: 03871 722-6701/-6702.

Ihr Amt für Bürgerservice

Im Elde-Camp Barkhagen verewigt
In den Sommerferien fand das 
amtsübergreifende und somit 
schon das 4. Elde-Camp in 
Barkow statt. In Kooperation 
der Amtsjugendpflege Plau am 
See, dem Jugendclub Barkha-
gen und der Amtsjugendpflege 
Goldberg-Mildenitz, wurde ein 
Feriencamp geplant, was ganz 
nach dem Geschmack der Kin-

der zusammengestellt wurde. Auf dem Sportplatz in Barkow konnte 
in Gemeinschaftszelten oder im eigenen Zelt übernachtet werden. 
Vom 8 - 12. August wurden den siebzehn Teilnehmern, zwischen 
10 und 14 Jahren, vielerlei Angebote und Aktivitäten geboten, von 
denen sie sicher zu Hause und in der Schule berichtet haben. 
Gleich am ersten Abend wurde eine Nachtwanderung unternom-
men, die zum Ende hin sehr gruselig wurde. Eine täuschend echte 
Hexe kam aus dem Dunkeln hervor und begrüßte die Gruppe. Auf 
diesem Schreck folgte eine Einladung zum gemütlichen Chips-
Essen und Plaudern am Maisfeld mit der Hexe. Wer wollte, der 
konnte nun ein Selfie knipsen oder das anschauliche Hexenhaus 
und die passenden Accessoires bestaunen. Früh morgens konnte 
am Duathlon teilgenommen werden, wo die Disziplinen Laufen und 
Schwimmen auf eine ausgewiesene Strecke begleitet wurden. Auf 
die Woche verteilt, konnten gesponserte Frühstücksbretter von 
Herrn Steffen Steinhäuser, mit Lötkolben, kreativ gestaltet werden.
Auch ein schickes T-Shirt erhielt jeder Teilnehmer, was sicher ein 

 Fotos: Ronny Lalla

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Wir fahren ins Easyjump Schwerin! 
Samstag, 17.09.2022  

für Kinder ab 10 Jahren  

 

Treffpunkte: 

09.00 Uhr Jugendclub Goldberg / Parkstrasse 14, Goldberg 

09.15.Uhr Jugendclub Mestlin / Marx-Engels-Platz 5, Mestlin 

 

Der Eigenanteil beträgt 10,- (Hin- und Rückfahrt, 2 Std. Sprungzeit) 

Sprungsocken müssen vor Ort für 3,- selbst gekauft werden. 

Tragt bequeme Kleidung! 

 

Anmeldung unter: 038736/801031 

amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de 
Johann Oltmanns-Leimgruber, 

Amtsjugendpflege Goldberg-Mildenitz 



Heimat Bote – 6 – Nr. 09/2022

Dankeschön sagen wir auch unseren Sponsoren:
Milchgut Wendisch Waren GmbH Co.KG - Bart De Schutter, Lin-
den-Apotheke Christian Lembcke, Landgasthof „Schwinzer Heide“,  
Praxis für Physiotherapie Sabine Neumann, Praxis für Ergothera-
pie Rebecca Pröse, Eggert Wärme GmbH, Wohnungsgesellschaft 
Goldberg GmbH, Tischlerei Karina Nast, Haushaltsgeräteservice 
Detlef Dahl, Jens Durbahn, Jagdgenossenschaft Wendisch Waren,  
Robert und Anja Kusch, Erwin Hennich, Ulrich und Thea Kubowi-
cz, Monika Recklies, Tobias Wulf, Wolfgang und Carmen Krüger,  
Ralf und Antje Koch, Christian Hutka, Heidelies Meyberth

Der Ortsbeirat und der Kultur- und Heimatverein Wendisch 
Waren / Woosten

Stromtankstelle für E-Biker in Mestlin
Ab sofort können die E-Biker auch in Mestlin ihre Akkus nachla-
den. Am Marx-Engels-Platz, gegenüber des Kulturhauses, wur-
de Ende August die Ladestation in Betrieb genommen. Insge-
samt werden landesweit 48 Stationen installiert, finanziert durch 
das „Landesförderprogramm für Elektromobilität im ländlichen 
Raum in MV“. Dieses spezielle Förderprogramm für E-Bikes 
wurde durch den SPD-Politiker Christian Brade und Pastor Ul-
rich Kaufmann von der Evangelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinde Spornitz initiiert.

Eberhardt Osten (l.) und Hans Ehrentraut (r.) von der Firma Ma-
ris Consult aus Bentwisch bei Rostock haben unter anderem 
in Mestlin die neue Ladestation aufgebaut und die Goldberger 
Elektrofirma Lewerenz hat den Energieanschluss vorgenom-
men. Ab sofort können jetzt bis zu sechs Elektro-Fahrräder kos-
tenlos und sicher nachgeladen werden.

Geringes Pfandgeld öffnet die Türen
Ähnlich wie bei Schließfächern in Bahnhöfen gibt es drei 
Schließfächer mit jeweils zwei Schuko-Steckdosen, im obers-
ten Fach ist die entsprechende Ladetechnik untergebracht. 
„Um das jeweilige Fach nutzen zu können, muss ein geringes 
Pfandgeld eingeworfen werden, welches nach Abschluss des 
Ladens wieder ausgezahlt wird“, erläutert Hans Ehrentraut. Au-
ßerdem ist die Station mit Hinweisen zum jeweiligen Ort und 
zum Fahrradtourismus in der Umgebung versehen. Darüber hi-
naus kann man weitere Informationen über zwei QR-Codes auf 
sein Smartphone laden.
Neben Mestlin erhalten in unserer Region unter anderem die 
Orte Dobbertin, Matzlow und Spornitz so eine Ladestation für 
E-Bikes.

Eberhardt Osten (l.) und Hans Ehrentraut (r.) von der Firma Ma-
ris Consult aus Bentwisch bei Rostock haben unter anderem in 
Mestlin die neue Ladestation aufgebaut. 

Foto und Text: Michael-Günther Bölsche

Vielen Dank  
für die Unterstützung...
... sagt die Veranstaltungsgruppe Entenrallye!

Spaß für Jung und Alt und 1.179,42 € Überschuss für die 
775-Jahrfeier im nächsten Jahr!

Für die Sachspenden und Zuwendungen zur Entenrallye möch-
ten wir uns an dieser Stelle recht herzlich bei unseren Sponso-
ren bedanken. Nur durch Ihre Unterstützung ist die Entenrallye 
in Goldberg ein tolles Erlebnis in der Stadt geworden und es 
konnten dank Ihnen attraktive Preise verlost werden. Wir freuen 
uns auf eine Wiederholung im nächsten Jahr!

Unsere Sponsoren:
Linden Apotheke Goldberg - H.Lembcke, Gesundheitspraxis  
Dr. Starke, Rewe Markt Goldberg, Gasthaus „Zwei Linden“ - Sabrina 
Rockenbuch, Elektro Lewerenz, Die Goldkehlchen, Artzpraxis Dr. Ingo 
Migule, Team Amtsrock, Tischlerei Dirk Westphal + Toni Paul, Tischle-
rei Nast, Hausgeräteservice Detlef Dahl, Fischerklausel Ulli Brümmer, 
Elektro- und Hausservice - Klaus-Peter Zachow, Fa. Bill Parczenski, 
Blumenhaus Larisch, Bürgermeister Gustav Graf von Westarp, EZN-
Eiszentrale Nord Neu Poserin, EURONICS Peer Grützmacher, Sport 
Plagemann, Physiotherapie Sabine Neumann, Friseursalon Uta Grube, 
Kosmetiksalon Andrea Hartmann, Kosmetikstudio Simone Behrens, 
Glaserei Hubert, Raiffeisen BHG eG Lübz - NL Goldberg, ITD GmbH 
Goldberg – A. Köster, Fa. Uwe Schleicher, Hartmut Behrens, Diana 
Mehland

Manuel Schwab

725 Jahre Wendisch Waren – Ein Rückblick 
mit einem herzlichen Dankeschön
Mit einem Jahr Verspätung hat der Ortsteil Wendisch Waren der 
Stadt Goldberg am Wochenende vom 12.08. – 14.08.2022 den 
725. Jahrestag der urkundlichen Ersterwähnung des Ortes fei-
erlich begangen. Sehr viel Arbeit lag hinter den Organisatoren 
und Helfern. Wendisch Waren begrüßte bunt geschmückt seine 
Gäste. Die Mühe wurde belohnt, wir erinnern uns an viele Gäste, 
freudige Gesichter, gelungene Veranstaltungen: den Grillabend 
mit Musik von Mua Engel und Jule Peters, den bunten Nachmit-
tag mit Kuchenbuffet, Kuh-Bingo, Bauer Hellwig, den „Mildenitz 
Danzlüd“, einer Vorführung der Löschgruppe der FF, Tombola, 
einer Versteigerung, Spiele und Wettbewerbe für Jung und Alt, 
den Tanz mit „Jump Entertainment“ sowie den Abschluss der 
Feierlichkeiten mit einem Konzert von Christian Wiebeck und 
Hartmut Fischer in der Woostener Kirche.
Wir bedanken uns bei unseren vielen Helfern und Mitstreitern.

Tolle Unterhaltung und Stimmung bei der 725 Jahrfeier
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Die Zwerge besuchen Frau Kinzel im Garten

Wenige Tage vor unse-
ren Betriebsferien lud uns 
Edeltraud Kinzel, unsere 
Kita-Omi, in ihren Garten 
ein. In den vielen Jahren 
dieser Freundschaft ist ein 
Gartenbesuch im Jahr zur 
liebgewonnenen Tradition 
geworden. Mit einem Blu-
menstrauß in der Hand ging 
es in Richtung Hollandende 
und Frau Kinzel erwarte-
te uns schon. Der Garten 
war liebevoll mit Schät-
zen aus der alten Schulzeit, Picknickdecken und einem Obst-
buffet gestaltet. Nach ausgelassenem Spiel gab es noch eine 
kühle Überraschung, ein leckeres Eis im Schatten der großen 
Birke. Glücklich gingen Kinder und Erzieher zurück in die Kita. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Kinzel für diesen wunder-
schönen Vormittag bedanken. Es war für uns eine willkommene 
Abkühlung in diesen heißen Sommertagen.

Franziska Witt
Zwergenland Techentin

Die großen Zwerge zu Besuch im Tonstudio 
in Steinbeck
Das Studio Goldberg UG, vertreten durch Franziska Treutler 
und Pete Burgis, hatten eine tolle Überraschung für die großen 
Zwerge aus dem Zwergenland Techentin bereit. Sie luden die 
Kinder und Erzieher in ihr Tonstudio nach Steinbeck ein, wo 
schon unsere ehemalige Erzieherin Marita und das Kamera-
team des NDR wartete. Franziska Treutler empfing uns und die 
Kinder überreichten ihr einen Blumenstrauß und einen bemal-
ten Stein. Danach gab es eine Führung durch die verschiede-
nen Studioräume, das Lager und das noch im Bau befindliche 
Schwimmbecken für Tonaufnahme. Ein Highlight war der Spi-
derman, der durch die Decke schaute.
Dann zeigte Pete Burgis den Kindern, wie und womit man 
Geräusche machen kann. Auf dem Bildschirm lief eine Folge 
von „Rabe Socke“ und die Kinder durften die Geräusche mit 
Strohsocken, Ventilatoren, Luftballons, Pombären und einer al-
ten Ledertasche machen. Das wurde aufgenommen und dann 
konnten wir uns unsere Geräusche anhören. Die Kinder waren 
ganz aus dem Häuschen. Ein Film mit ihren gemachten Geräu-
schen. Zum Abschluss hat Herr Sontopski, der Mann von unse-
rer ehemaligen Erzieherin Marita, für uns gegrillt. Diesen ganz 
aufregenden Ausflug können wir uns dann alle in der Nordrepor-
tage des NDR anschauen, die voraussichtlich am 20.09.2022 
ausgestrahlt wird.

Film mit eigenen Geräuschen produziert. Foto: Pete Burgis

Annegret Dunkelmann
Leitung Kita Zwergenland

Fortsetzung von Seite 1

29 Jahre Heideblütenfest in Sandhof
Am Abend stand die Krönung der 29. Heidekönigin an. Um  
20:15 Uhr lüftete sich das Geheimnis als Heidi Ganske, begleitet 
von den Mildenitzer Danzlüd, auf die Bühne trat. Ausgerüstet mit 
Schärpe und Krone nahm sie das Amt der neuen Heidekönigin 
an. Die Eröffnungsrede wurde zu einem emotionalen Erlebnis für 
alle, denn Heidi ist von Anfang an dabei. Als Tochter des Vereins-
vorsitzenden begleitet sie den Verein schon seit ihrer Kindheit. All 
die Jahre hat sie die Krönungen bereits miterlebt, als Blumenkind, 
Gast, Helferin und heute ist nun endlich der große Moment gekom-
men und sie wird für ein Jahr den Heimatverein nicht nur in der 
Gemeinde, sondern auch über die Grenzen hinaus, präsentieren. 
Heidi verriet … „Für mich ist ein Traum in Erfüllung gegangen.“.
Die Auftritte des Goldberger Karneval Clubs `94 rundeten das 
Programm an diesem Abend ab. Mit ihrem tänzerischen Können 
und den tollen Kostümen zogen sie das Publikum in ihren Bann. 
Anschließend wurde bis in die frühen Morgenstunden getanzt.
Am Sonntag früh war das Programm der Jagdhornbläsergruppen 
des Jagdverbandes Parchim wieder ein Publikumsmagnet. Bei 
schönem Wetter hallten ab 10 Uhr die Jagdhornklänge durch das 
kleine Walddorf. Nach der Begrüßung der Gäste durch die neue 
Heidekönigin sorgte die Brüeler Blasmusik und Blecheinander 
„Junge Nordlichter erobern die Blasmusik“ für ausgelassene Stim-
mung und animierten die Zuschauer zum Tanz.
Zahlreiche Handwerkerstände waren an beiden Tagen zu bbe-
sichtigen. Bei den vielen Mitmach-Aktionen hatten Groß und Klein 
viel Spaß. Auch Frau Zwerschke, unsere Bürgermeisterin, schaute 
zum Fest vorbei und fand lobende Worte für die tolle Vereinsarbeit 
und den Zusammenhalt der Mitglieder und Ihre Leistungen für 
die Gemeinde.
Der Vorstand des Heimatvereins „Wooster Heide“ e. V. bedankt 
sich bei allen Sponsoren, den Kuchenbäckerinnen und allen frei-
willigen Helfern, die beim Auf- und Abbau zum Heideblütenfest 
geholfen haben. Die zahlreichen Besucher waren Lohn dafür, 
auch dafür dankt der Verein und freut sich auf das kommende 
Jahr. Impressionen findet man auf der Homepage des Vereins in 
der Galerie: www.heimatverein-sandhof.de

Ricarda Ludwig-Strauß
Öffentlichkeitsarbeit 
Heimatverein Wooster Heide e. V. Sandhof

Michael Hirte (l) mit Milena Knauf und Ingo Ganske

Fotos: Katharina Donath

Die Zwerge zu Gast im Garten.
 Foto: Annegret Dunkelmann
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Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2023/2024  
an der Grundschule Mestlin
Werte Eltern,
in der Zeit vom 26.09 bis 29.09.2022 von 09:00 bis  
13:00 Uhr können an der KNEIPP-Grundschule Mestlin alle 
Kinder angemeldet werden, die mit dem Schuljahr 2023/24 
schulpflichtig werden. Dazu zählen die Kinder, die im Zeit-
raum vom 01.07.2016 bis 30.06.2017 geboren sind bzw. im 
Schuljahr 2022/23 zurückgestellt wurden.
Bringen Sie bitte eine Kopie der Geburtsurkunde mit!
Einzugsbereiche der Grundschule Mestlin:

Gem. Mestlin: Mestlin, Kadow, Ruest, Vimfow

Gem. Dobbertin: Dobbertin, Dobbin, Jellen, Kläden, 
Kleesten, Neu Schwinz, Neuhof, 
Spendin, Alt Schwinz

Gem. Techentin: Techentin, Augzin, Below, Hof Hagen, 
Langenhagen, Mühlenhof, Zidderich

Gem. Herzberg: Herzberg, Lenschow, Woeten

Grundschule Mestlin

gez. St. Petzak
Schulleiter
Tel. 038727/81337

Einschulung Mestlin
In Mestlin wurden in diesem Jahr 16 Mädchen und Jungen in 
die Kneipp-Grundschule eingeschult. In einer feierlichen Veran-
staltung begrüßte Schulleiter Steffen Petzak die neuen Schüle-
rinnen und Schüler und wünschte ihnen viel Erfolg. Bevor aber 
die offizielle Aufnahme erfolgte, hatten die Indianer der höhe-
ren Klassen das Sagen. Sie hatten ein kleines Spiel einstudiert 
und erzählten die Geschichte eines kleinen Indianerjungen, der 
nicht in die Schule wollte. Doch er wäre ein dummer Junge ge-
blieben, wenn er nicht lernen würde, Spuren im Sand und Gras 
lesen zu können, auch seinen Pfeil und Bogen selbst zu bauen 
und vieles mehr. Letztlich ließ er sich doch überzeugen.
Nach dem obligatorischen Klassenfoto ging es dann erstmals 
in die neuen Klassenräume. Auch für Sebastian Paradies ist es 
der Start an einer neuen Schule. Er hatte bislang in Pritzwalk 
unterrichtet, wohnt aber in Parchim und freut sich nun, wieder in 
seinem Heimatkreis den Mädchen und Jungen in ihrem neuen 
Lebensabschnitt zur Seite zu stehen.

Schuldirektor Steffen Petzak begrüßt die 16 Mädchen und Jungen 
in Mestlin an der Kneipp-Grundschule zu ihrer Einschulungsfeier. 

Anmeldung Schulanfänger  
für das Schuljahr 2023/2024
Liebe Eltern,
laut § 43 des Schulgesetzes des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern vom 10.09.2010 mit Änderungen vom 02.12.2019 
werden für das Schuljahr 2023/2024 alle Kinder schulpflichtig, 
die im Zeitraum vom 01. 07.2016 - 30.06.2017 geboren sind.
(Zurückgestellte Kinder sind ebenfalls neu anzumelden.)
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt in der Zeit vom
26. 09. bis 28. 09. 2022 von 13:00 bis 17:00 Uhr
im Sekretariat der Grundschule, Schützenplatz 2, 
Tel. 038736-40756.
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmunen vereinbaren 
Sie bitte telefonisch vorab einen Termin.
Mitzubringen sind: Geburtsurkunde, Impfausweis  
(Masernschutz) und ggf. den Sorgeberechtigungsnach-
weis.
Zum Einzugsbereich unserer Schule gehören folgende Orte:
Goldberg, Medow, Lüschow, Steinbeck, Wendisch Waren, 
Woosten, Diestelow, Grambow, Sehlsdorf und Neuhof.
Mit freundlichen Grüßen

Frau Wüster
Schulleiterin
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Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetztes (BMG)(§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen 
veröffentlicht werden:
• 70. Geburtstag
• jeder fünfte weitere Geburtstag
• und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Oktober 2022

Stadt Goldberg
09.10. Frau Anneliese Eggert zum 85. Geburtstag
09.10. Frau Inge Felten zum 75. Geburtstag
11.10. Frau Renate Witzke zum 70. Geburtstag
16.10. Herr Wilhelm Neupauer zum 85. Geburtstag
16.10. Frau Herta Rabe zum 85. Geburtstag
17.10. Frau Ingrid Lichtwark zum 70. Geburtstag
22.10. Herr Udo Rueß zum 80. Geburtstag
25.10. Frau Helga Wierzejewski zum 85. Geburtstag
26.10. Herr Waldemar Griegoleit zum 90. Geburtstag
27.10. Herr Wolfgang Günther zum 80. Geburtstag
30.10. Herr Manfred Strebe zum 80. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
13.10. Herr Eckert Miehlke zum 85. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
18.10. Frau Gerda Reinholz zum 90. Geburtstag
25.10. Frau Hannelore Kriesel zum 75. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01.10. Herr Heinz Fagin zum 90. Geburtstag
06.10. Frau Rita Staats zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
29.10. Frau Gerlinde Klann-Sänger zum 75. Geburtstag

Gemeinde Techentin
14.10. Frau Brigitte Jesse zum 70. Geburtstag
24.10. Herr Hans-Joachim Estrum zum 90. Geburtstag
28.10. Herr Jürgen Köpcke zum 70. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren zur Diamantenen Hochzeit

Helga & Helmut Schultz
aus der Gemeinde Mestlin

Inge & Claus Plagemann
aus der Stadt Goldberg

Bärbel & Herbert Gorowski
aus der Gemeinde Dobbertin

Hinweis: Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Lan-
desmeldegesetz Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist formlos, mindestens 3 Monate vor dem Jubiläum, 
an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschlie-
ßungen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen 
wurden, lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. 
Die Daten der Vorjahre sollten durch die Betroffenen nach-
gemeldet werden, wenn der Wunsch besteht, dass die Ge-
meinde Kenntnis von einem Ehejubiläum erlangt.

 

Das obligatorische Gruppenfoto der diesjährigen Erstklässler mit 
ihren Klassenlehrern Petra Hubert (l.) und Jörg Schermer (r.).
 Fotos: Michael-Günther Bölsche

Michael-Günther Bölsche

Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2023/2024  
in der Grundschule Passow
Sie können Ihre Kinder vom 17.10. bis 19.10.2022 im Se-
kretariat der Grundschule Passow persönlich zu folgenden 
Zeiten anmelden:

Montag, den 17.10.2022 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, den 18.10.2022 07:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, den 19.10.2022 07:00 - 12:00 Uhr

Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 
01.07.2016 bis 30.06.2017 geboren sind. Kinder, die im 
Schuljahr 2022/2023 zurückgestellt wurden, sind eben-
falls neu anzumelden.

Bitte die Geburtsurkunde des Kindes, ggf. Sorge-
rechtsbescheide und den Masernimpfnachweis mit-
bringen!

Anträge auf einen Hortplatz sind ab dem 17.10.2022 eben-
falls im Sekretariat erhältlich und können dann im Amt El-
denburg Lübz, Bürgeramt, Zimmer 12 eingereicht werden.

Einzugsbereiche:

Amt Eldenburg Lübz:
Gem. Passow 
mit den Ortsteilen:

Passow, Weisin, Welzin, Brüz, 
Unter Brüz, Neu Brüz, 
Charlottenhof

Gem. Werder 
mit den Ortsteilen:

Werder, Benthen, Neu Benthen, 
Tannenhof

Gem. Granzin 
mit den Ortsteilen:

Granzin, Greven, Beckendorf, 
Lindenbeck, Bahlenrade

Gem. Gallin-Kuppentin 
mit den Ortsteilen:

Gallin, Kuppentin, Zahren, 
Daschow, Penzlin

Amt Goldberg-Mildenitz:
Gem. Neu Poserin mit 
den Ortsteilen:

Neu Poserin, Groß Poserin, 
Klein Wangelin, Kressin, 
Neu Damerow, Sandhof, 
Wooster Teerofen, Redewisch

G. Kube
Schulleiterin
Grundschule Passow
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Tag des offenen Denkmals im Natur-Museum Goldberg
11. September 2022

Hangmümmler

11.00 Uhr: Stadtführung mit dem Museumsleiter. 
Treffpunkt: Museum

Vorträge zum 1. Lügenstammtisch:

12:15 Uhr: Die Natur der Lügen. 
Mit Claus Maywald

13:00 Uhr: Lügen, Falschmeldungen und 
Irrtümer aus der regionalen
Geschichte. 
Mit Fred Ruchhöft

Wochenendtipp
Am 9. & 10. Sep-
tember 2022 findet 
in Goldberg am 
alten Amtsgericht, 
Amtsstraße 16 das 
19. Amtsrock Open 
Air 2022 statt. Nach 
2 Jahren Notpause 
möchte das Team 
Amtsrock dem 
Amtsgarten wieder 
etwas Leben einhauchen. Mehr Infos und Karten gibt es online 
unter http://amtsrock-goldberg.de oder in den Vorverkaufs-
stellen in Goldberg:
• Touristinformation und Natur-Museum Goldberg, Müller-

weg 2
• Sport Plagemann, Lange Str. 75 A
• Café Goldrichtig, Lange Straße 118.

Freitag starten das Event um 18:00 Uhr und Samstag um 
15:00 Uhr.

Team Amtsrock

 

KULTUR- UND HEIMATVEREIN DOBBERTIN e.V. 
Kleestener Weg 10 
19399 Dobbertin 

 

 
 

KULTUR- UND HEIMATVEREIN DOBBERTIN e.V. 
Kleestener Weg 10 
19399 Dobbertin 

 

Jetzt zum Floh- und Trödelmarkt  
in Goldberg anmelden
Am 18.09.2022 findet von 8:00 – 16:00 Uhr der 3. Floh- & 
Trödelmarkt in Goldberg auf dem ALDI-Parkplatz in der Güst-
rower Str. 4 statt.
Standreservierung sind möglich unter:
livinggoldberg@web.de oder 0152 54044361
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Tombola und Versteigerung  
zum Heideblütenfest in Sandhof
Die Forstwirte des Forstamtes Sand-
hof haben zum 29. Heideblütenfest 
zwei Holzbänke, eine Holzvogel-
haus, zwei große Holzpilzen, ein 
Holzstuhlset, eine Holzfichte sowie Schwedenfeuer gefertigt.
Diese wurden als Preise auf dem Fest verlost bzw. versteigert. 
Insgesamt sind Einnahmen und Direktspenden in Höhe von 
2.323,50 EUR gesammelt worden.
Der Verein zur Unterstützung krebskranker Kinder e.V. an der 
Uni-Klinik Greifswald erhält diese als Spendengelder. Das Forst-
amt bedankt sich herzlich bei den Besuchern des Heideblüten-
festes für die Teilnahme am Loskauf und bei der Versteigerung 
sowie für die getätigten Spenden. Die Spendengelder werden 
vom Verein beispielsweise zur Beschaffung von Spielsachen für 
die kranken Kinder verwendet.

Forstamtsleiter Herr Zerbe (3.vl) und seine Kollegin Frau Köhnke 
(4.vl) bei der Verlosung der Preise. Mit dabei die Heidekönigin 
2021, Milena Knauf, und Vorsitzender des Heimatvereins Ingo 
Ganske. 

Gratulation zu 30 Jahre Chorarbeit
„Musik ist mein Leben“ sagt Lisa Nitzsche, Leiterin des Hei-
matchores Dobbertin. Und das hat man auch in den letzten  
30 Jahren gemerkt, denn Horst Tober erinnert sich „… ohne Lisa 
Nitzsche würde es den Heimatchor gar nicht geben!“ Dafür können 
die Mitglieder des Chores nicht genug Dankesworte finden. „… 
viele schöne gemeinsame Stunden haben wir zusammen geprobt, 
gelacht und Konzerte gegeben. Im Focus des Chores standen 
immer, gute Laune und anderen Menschen mit unseren Liedern 
eine Freude zu bereiten.“, so Herr Tober weiter. 

Nun besteht der Chor schon 30 Jahre und zu diesem Anlass findet 
am 17.09.2022 um 14:00 Uhr in der Klosterkirche Dobberin ein 
Festkonzert mit dem Postgesangsverein Ludwigslust unter der 
Leitung von Gabriele Grammerstorf statt, zu dem der Heimatchor 
hiermit noch einmal einlädt. 

Alle Chormitglieder gratulieren ihrer Chorleiterin, Lisa Nitzsche, 
herzlich zum 30-jährigen Jubiläum. Sie wünschen weiterhin viel 
Spaß beim Musizieren, viele weitere Jahre bei bester Gesundheit 
und immer gute Ideen für die kommenden musikalischen Auftritte.

Lisa Nitzsche und ihr Heimatchor. Fotocollage: Gisela Schmidt

Horst Tober
Mitglied des Heimatchores Dobbertin

Vortrag zur Geschichte der Orgeln
Am 17. September um 16:00 Uhr wird Dr. Claus Cartellieri über 
die Geschichte der sechs Orgeln berichten, die bisher in der 
Klosterkirche zu hören waren und dabei auch das oft harte Le-
ben der Organisten vor einigen hundert Jahren nicht aussparen.  
Dr. Hartwig Daewel wird die im Jahre 2020 geweihte Orgel des 

Plauer Orgelbauers Arnold zum Klingen brin-
gen. Der Eintritt ist frei – um Spenden wird 
gebeten.

Lutz Camin
Vorsitzender

Amtsblatt nicht erhalten
Wenn Sie Ihren Heimat Boten nicht erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei:
LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38 oder per
E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de

Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Goldberg, 
Lange Str. 67 in Goldberg abholen.
(Nur solange der Vorrat reicht.)



Heimat Bote – 12 – Nr. 09/2022

Ideen- und Pflanzentauschbörse  
im Neu Poseriner Park
Die ersten Blätter im Park färben sich, der Wind pflückt sie und 
pustet sie die Straße hinab. Knackend bersten vereinzelt schon Ei-
cheln beim Spazierengehen unter den Füßen. Die Natur zeigt sich 
in schönster Reife und Fülle, der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und kürzer werden die Tage. In Kürze beginnt die konkrete Aufstel-
lung für unsere zweite Begegnung im Park. Wie bereits berichtet, 
bereiten wir zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr Neu Poserin 
das Treffen unter dem Motto „Ideen- und Pflanzentauschbörse im 
Park“ vor. Natürlich gibt es der Jahreszeit entsprechende Speisen 
und Getränke und wir freuen uns, dass ein Landwirt der Region 
sowie Akteure des Projektes Bienenstraße dabei sein werden. 
So werden es am Samstag, dem 8. Oktober 2022, in der Zeit von 
11:00 bis 15:00 Uhr für alle Gäste abwechslungsreiche Stunden 
mit interessanten Informationen und Möglichkeiten zum Austau-
schen von Erfahrungen, Tipps und Tricks sowie zum Tauschen 
der Schätze aus unseren Gärten.

Janet Bellin
Projektgruppe „Wege und Begegnungen“, Neu Poserin

Gelungener Grillabend im Kleingartenverein 
„Mühlenkamp“ e. V.
Hallo Gartenfreunde,
Ein Teil der Gartenfreunde führte am 06.08.2022 unser jährliches 
Grillfest durch. Bei gutem Wetter trafen sich 15 Garten-freunde um 
16.00 Uhr im Vereinsgarten. Trotz der geringen Beteiligung wurde 
es eine gute Veranstaltung. Es wurde gelacht, Spaß gemacht, 
gut getrunken und gegessen und es gab viel Stoff für manche 
gute Diskussion.

Wir danken allen die an 
der Vorbereitung betei-
ligt waren, wie dem Re-
staurant Larisch für die 
Bereitstellung der Ge-
tränke und dem Grillgut, 
der Feuerwehr Goldberg 
für das Zelt und die Bier-
zeltgarnituren und unse-
rem Vorsitzenden Klaus 
Kiesselbach für die Or-
ganisation.
Die nächste Veranstal-
tung, der Spielabend, soll am 11.11.2022 um 18.00 Uhr im Re-
staurant Larisch stattfinden. Der Unkostenbeitrag pro Person 
beträgt 20 Euro. Also unbedingt im Kalender vormerken und dann 
14 Tage vor Beginn der Veranstaltung bei unserem Vorsitzenden 
die Teilnahme melden.

Der Vorstand
Kleingartenverein “Mühlenkamp“ e. V.

Das DFB Mobil zu Gast in Mestlin!
Am Dienstag den 16.08.2022 war das mobile Team des DFB 
(Deutscher Fußball Bund) zu Gast auf dem Mestliner Sportplatz.
Fabi und Enrico stellten sich vor und gemeinsam mit unseren 
jüngsten Fußballer:innen wurden neue Trainingsmethoden vor 
Ort erprobt! Trotz sehr heißen Temperaturen hatten die Kinder 
sehr viel Spaß und lernten unter dem Motto „ Freies Spiel, Freie 
Entscheidung!“ in jeder Situation auf dem Feld den Überblick zu 
bewahren.
Um noch weitere neue Trainingsmethoden zu finden und zu er-
proben sind wir immer auf der Suche nach weiteren begeisterten 
Kindern!
Der SV Grün Weiß Mestlin bietet immer dienstags von 16:00 -  
17:30 Uhr auf dem Rudolf-Harbig Sportplatz für Kinder ab 6 Jahren 
ein Fußball Training an! Im Vordergrund steht dabei der Spaß am 
Spiel und am Sport! Schaut gern mal vorbei.
Wir freuen uns auf die kommende sportliche Saison!

Der SV Grün Weiß Mestlin

 Foto: Manja Ederdt

TSV Goldberg 1902 e. V. 

KCG-Kegler gehen optimistisch  
in die neue Spielsaison

Ab dem 28. August begannen die Kugeln für die Spieler und Spie-
lerinnen der Abteilung Kegeln des TSV Goldberg 02 e.V. in der 
Punktspielserie 2022/2023 wieder zu rollen.
Mit zwei Erwachsenenmannschaften und der Teilnahme von Ein-
zelspielern an einer B-Jugendmannschaft (U 14) des Landkreises 
LUP und einer weiblichen A-Jugendmannschaft des Landkreises 
Rostock haben sich die Mildenitz-Städter das Ziel gesetzt, das 
Spielniveau nach zwei schwierigen Corona-Jahren in Westmeck-
lenburg wieder mitzubestimmen.

Pilzwanderung am 01.10.2022 in Sandhof
Einladung zur Pilzwanderung in Sandhof

Mit dem Heimatverein 
„Wooster-Heide“ e. V. und 
dem ehrenamtlichen Pilz-
berater, Lothar Strelow, geht 
es am Samstag, 01.10.2022 
um 13:00 Uhr in den Wald zur 
Pilzwanderung. Treffpunkt ist 
am Pavillon auf dem Festplatz 
in Sandhof. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Die geführte 
Pilzwanderung führt die Gäs-
te in die umliegenden Wälder 
zum Pilze sammeln und wir 
hoffen, trotz der Trockenheit 
in den letzten Wochen, viele 
Exemplare finden zu können. 
Fragen wie: Welche Pilze 
sind essbar und von welchen 
lässt man lieber im Wald ste-
hen? … werden bei dieser 
Wanderung beantwortet. Zu-
rück auf dem Festplatz werten wir die Funde aus und runden den 
Tag mit einer Verkostung ab. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Festes Schuhwerk sollte Teil der Ausrüstung sein. Mehr Infos zu 
Veranstaltungen unter: www.heimatverein-sandhof.de

Der Verein freut sich auf Ihren Besuch.

Ingo Ganske
Vorsitzender Heimatverein Wooster-Heide e. V. Sandhof

 Foto: B. Dahlke

Die Auswahl an Pilzen im Wald ist 
groß, aber nicht alles essbar.  

 Foto: Katharina Donath
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
in der Region „Kirchen um Goldberg“  
im September 2022

Samstag, 3. September 2022
19:00 Uhr Kirche Techentin, Konzert mit ukrainischen Künstle-

rinnen auf Violinen und Viola
Sonntag, 4. September 2022
09:00 Uhr Kirche Passow, Gottesdienst
10:00 Uhr Kirche Hohen Pritz, Gottesdienst
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
10:30 Uhr Kirche Granzin, Gottesdienst
14:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Gottesdienst
17:00 Uhr Kirche Granzin, „Summertime“ Konzert mit Manuel 

Schwab (Tenorhorn) und Christian Wiebeck (Orgel)
Samstag, 10. September 2022
17:00 Uhr Kirche Mestlin, Konzert mit Anna Charlotte Kersten 

(Sopran) mit Musik aus Oper, Musical und Film, Eintritt 
12,- Euro; Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Sonntag, 11. September 2022
09:00 Uhr Kirche Greven, Gottesdienst
10:00 Uhr Kirche Woosten, Gottesdienst
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Festgottesdienst 

nach Abschluss der Sanierung des Altars
10:00 Uhr Kirche Bülow, 

Gottesdienst zum Erntedank mit Taufe
10:30 Uhr Kirche Benthen, Gottesdienst
17:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Orgelkonzert zum Abschluss 

der Sanierung des Altars mit dem ehemaligen Kir-
chenkreiskantor Fritz Abs aus Parchim

Samstag, 17. September 2022
11:00 Uhr Kirche Mestlin, 

Gottesdienst zum Beginn des Erntefestes

1. Männermannschaft 
 (Landesliga M-V)
Die Verteidigung des guten 
sechsten Tabellenplatzes aus 
der Vorsaison in der höchs-
ten Liga des Landes ist für die 
KCG-Spieler Pflicht. Wenn es 
gut läuft und die Spieler verlet-
zungs- bzw. coronafrei bleiben, 
sollte sogar der 5. Tabellen-
rang unter den sieben Teams 
und damit der Klassenerhalt 
möglich sein. Aber die beiden 
Aufsteiger vom Grabower SV 
(Verbandsliga West) und dem 
SSV Einheit Teterow (Ver-
bandsliga Ost) sind sehr spiel-
starke Teams mit viel Erfahrung 
auch in der Landesliga. Nach 
dem souveränen Aufstieg von 
Landesmeister SSV Kritzmow 
in die 2. Bundesliga sind der letztjährige Vizemeister Bergener 
KV und Mühlenwind Woldegk die eindeutigen Staffelfavoriten. 
Auch die Ostseestädter vom ESV Lok Wismar als Drittplatzierter 
der vorigen Saison scheinen auf einem anderen Niveau spielend 
kaum erreichbar. Dahinter aber wird es mit der Punktvergabe eng 
zugehen. „Oftmals wird nur die Tagesform entscheiden. Schade, 
dass alle Spieler durch die Modernisierung unserer Bahn seit Juni 
viel Trainingsrückstand aufweisen. Aber Jammern gilt nicht. Ein 
guter Start, d.h. drei Punkte, auf den weich zu spielenden Bahnen 
in Bützow wäre wichtig“, betont Mannschaftskapitän Nando Knauf.
Spieler: Nando Knauf (Mannschaftskapitän), Sören Schulz, Tse-I 
Wu, Thomas Hubert, Frank Wahls, Rene Allenstein, Rex Grütz-
macher
Punktspielstart: 03.09. in Bützow

2. Männermannschaft (Verbandsliga West)
Der 3. Tabellenrang in der Verbandsklasse West aus dem Vorjahr 
berechtigte zum Aufstieg in die Verbandsliga. Diese sehr schwere 
Herausforderung will die „Zweite“ annehmen. Ex-Landesligist 
Empor Rostock lässt sein Team eine Klasse niedriger spielen und 
die SG Concordia Lübtheen nimmt ihr Aufstiegsrecht nicht wahr. 
Diese beiden Mannschaften werden den Staffelsieg wohl unter 
sich ausmachen. Mannschaftskapitän Bernd Haack
steht mit Peter Müller (SG Hagenow/Alt Jabel) ein unverhoffter 
Neuzugang zur Verfügung. Wahrscheinlich wird jedoch Routinier 
Manfred Magnus wegen einer Knieverletzung längere Zeit nicht 
zur Verfügung stehen. Als Saisonziel in der acht Mannschaften 
umfassenden Staffel wurde natürlich der Klassenerhalt (Platz 6) 
ausgegeben.
Spieler/innen: Bernd Haack (Mannschaftskapitän), Manfred Mag-
nus, Rainer Erdmann, Egon Seehase, Ludwig Müller, Peter Müller, 
John Hubert, Torsten Seidl, Peter Köster, Michael Gruhn
Punktspielstart: 28.08. in Neu Kaliß

Jugend U 14/U18
Der TSV Goldberg stellt für den Wettkampfbetrieb keine eigenen 
Jugendmannschaften. Tristan Schulz spielt bei Bedarf in der B-
Jugend von Rotation Neu Kaliß mit und hofft dort in einer 4er Staffel 
auf eine Mannschaftsmedaille. Seine Schwester Finja und Jole-
en Garling wollen in der A-Jugendmannschaft des Landkreises 
Rostock nach einer sehr erfolgreichen Vorsaison mithelfen, den 
Landesmeistertitel zu verteidigen. Der KKV Vorpommern-Rügen 
wird es den Mädels jedoch nicht einfach machen.

Punktspielstart männl. Jugend B: 10.09. in Rostock
weibl. Jugend A: 24.09. in Grimmen

Rex Grützmacher
11.08.2022

Auf den 19-jährigen Juniorenspie-
ler Ludwig Müller ruhen einige 
Hoffnungen auf die Verstärkung 
der zweiten Herrenmannschaft.
 Foto: R. Grützmacher

Sonntag, 18. September 2022
10:00 Uhr Kirche Kuppentin, Gottesdienst
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Taufgottesdienst
10:00 Uhr Kirche Techentin, 

Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl
14:00 Uhr Scheune Dobbertin (Klostergelände), 

Scheunengottesdienst
14:00 Uhr Pfarrhof Benthen, Gottesdienst zum Erntedank 

mit gemeinsamem Kaffee trinken
17:00 Uhr Kirche Unter Brüz, „Auf den Flügeln des Gesanges“, 

Konzert mit Mezzosopranistin Annetta Müller und 
Nina Sinitsyna (Klavier)

Mittwoch, 21. September 2022
19:00 Uhr Vortrag im Pfarrhaus Kuppentin „Albanien - Unbe-

kanntes Land“ Vortragender: Dr. S. Rapke, Gülzow
Sonntag, 25. September 2022
10:00 Uhr Kirche Unter Brüz, Gottesdienst
10:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, 

Gottesdienst zum Erntedankfest
14:00 Uhr Kirche Mestlin, Festgottesdienst zur Goldenen und 

Diamantenen Konfirmation
Samstag, 1. Oktober 2022
17:00 Uhr Kirche Herzberg, Gottesdienst
Sonntag, 2. Oktober 2022
09:00 Uhr Kirche Passow, Gottesdienst
10:30 Uhr Kirche Granzin, Gottesdienst
14:00 Uhr Pfarrhof Woosten, Gottesdienst zum Erntedank
14:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Gottesdienst zum Erntedank 

mit Gemeindefest
17:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Konzert im Rahmen der Klos-

termusiken mit Werken von Joseph Haydn und Franz 
Schubert, mit Jenny Feodora Jahn (Sopran), Ines 
Schumacher (Alt), Christian Wiebeck (Tenor/Leitung), 
Jörg Hempel (Bassbariton) und Olena Radiyevska 
(Klavier); Karten im VVK 18 €, Abendkasse 22 €
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Neues von der Ehrenamtskarte
Wer sich 5 Stunden in der Wo-
che oder 250 Stunden im Jahr 
ehrenamtlich engagiert, kann 
die landesweite Ehrenamtskarte 
beantragen. Sie wurde auf Initi-
ative des Landes Mecklenburg-
Vorpommern 2020 eingeführt, um 
das Ehrenamt im Land zusätzlich 

zu würdigen und Danke zu sagen.
Mit der Ehrenamtskarte kann man bei zahlreichen Partnern güns-
tiger einkaufen oder man zahlt weniger.
Auf der Internetseite www.EhrenamtsKarte-MV.de findet man die 
Anträge, Informationen zu Partnern und deren Angebote, Partner 
werden und weitere Informationen.
Um die Ehrenamtskarte attraktiver zu machen, werden noch 
weitere Partner aus Wirtschaft und Gesellschaft gesucht, die 
mit ihrer Unterstützung das Ehrenamt weiter würdigen und 
stärken möchten. Wenn sie Interesse an einer Partnerschaft 
haben oder weitere Informationen benötigen, melden sie sich 
gerne in der MitMachZentrale des Landkreises.
Aktuell gibt es im Land 248 Partner mit 617 Einlösestellen. 5260 
Ehrenamtskarten wurden bereits per Post versandt bzw. feierlich 
übergeben (in unserem Landkreis sind es 725 Ehrenamtskarten). 
Bei Fragen zum Ehrenamt oder der Ehrenamtskarte nehmen sie 
gerne Kontakt mit der MitMachZentrale des Landkreises Lud-
wigslust-Parchim auf.

Angelika Lübcke
MitMachZentrale – Mehrgenerationenhaus Lübz
19386 Lübz, Schulstraße 8, Tel.: 038731 47833, 
Mobil: 0173 2344041, E-Mail: angelika.luebcke@jfv-pch.de

Einladung zur Buchlesung in Parchim  
„Der lange Weg zur Freiheit“
Klaus Peter Kunick wird am 19.09.2022 um 17:00 Uhr im „Club 
am Südring“ (Südring 19) in Parchim sein Buch „Der lange Weg 
der Freiheit“ vorstellen. In seinem Buch schildert der Autor das 
Leben von insgesamt 30 Frauen und Männern aus Sachsen, 
Thüringen, Sachsen-Anhalt, Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern: Wie haben sie in der DDR gelebt? Wie erlebten 
sie die friedliche Revolution und wie denken sie heute darüber?
Uns interessiert vor allem die weibliche Perspektive dieser Zeit 
und so haben wir Klaus-Dieter Kunick gebeten, aus seinem 
Buch vorzulesen. „Lassen Sie sich überraschen, welche der 
Lebensgeschichten von Frauen Sie kennenlernen werden, so 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Ludwigslust- 
Parchim“.
Ist es die einer Frau, die die glücklichste Zeit ihres Lebens in der 
DDR verbrachte? Nach der Wende verliert ihr Mann die Arbeit, 
trinkt und ist ein Waffennarr - keine gute Mischung. Aus Angst 
vor Eskalation sucht sie Zuflucht in einem Frauenhaus. Sie will 
nie wieder einen Mann kennenlernen.
Oder ist es die Story der jungen Frau, die im Netz einen Mann 
kennenlernt, der sie nach Peru in den Urlaub einlädt? Beim 
Rückflug ertappt die Polizei sie auf dem Flugplatz mit Drogen 
im Koffer: 8 Jahre Gefängnis in Peru.
Vielleicht ist es auch die Geschichte der Frau, die 1989 als Ju-
gendliche im Osten keine Lehrstelle findet und in den Westen 
geht. Dort erlebt sie häusliche Gewalt, flieht ins Frauenhaus, 
kommt zurück in den Osten und beginnt ein neues Leben.
Oder es ist das Leben der Ökonomin, die sich in einem Indust-
riebetrieb schon im Osten durchsetzt? Als der Betrieb von einer 
West-Firma übernommen wird und die Frau Chefin wird, erlebt 
sie Mobbing durch junge Kollegen und verlässt „freiwillig“ das 
Unternehmen. Seien Sie gespannt! Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und jeder Mann und jede Frau sind herzlich eingeladen.

Heidrun Dräger
Landkreis Ludwigslust-Parchim

Goldine vom Höllberg

Goldine vom Höllberg, Ihr werdet‘s nicht fassen,
hat sich neulich bei mir wieder blicken lassen.
Sie rief enthusiastisch: „Ach Gottchen, Bobbydottchen!
Mach die Tür auf, hier kommt Goldbergs Maskottchen!
Ich grüße dich und alle Goldberger, nah und fern.
Ich will wissen, was macht Ihr morgen, was war gestern?
Wie kommt Ihr mit Euren Vorbereitungen voran?
Wie kam die „Entenrallye“ bei Groß und Klein an?
Habt Ihr für den Herbst schon was Schönes geplant?
Und habt Euch dafür den Weg schon gebahnt?“
Ich sagte nur: „am 29. Oktober wird gestartet,
ein Herbst- und Kulturfest wartet.
Für jeden ist etwas Schönes dabei…
vormittags herbstliche Aktionen und so allerlei.
Am Nachmittag eine Kaffeetafel, groß und schön,
Ihr werdet nach Plätzen Schlange stehn!
Alles auf dem Gelände von Autohaus Schmidt.“
Goldine schlägt vor: „Bringt die Nachbarn mit!“
Beim Entenrennen war Goldine schon glücklich und froh,
auch zum Herbstfest kommt sie „Inkognito“.
„Ich hörte davon - Ihr plant eine „Auktion“,
habt dafür auch ein paar Bilder schon.
Hört Ihr Bastler, Keramiker, Ihr Hobbymaler…
bringt Eure Kunstwerke. Für viele oder wenige Taler
wollen wir alles an Interessanten versteigern, verkaufen.
Wer da nicht dabei war, wird sich später die Haare raufen.
Wimpelketten sind noch zu erstellen!
Wer die nähen kann, sollte sich melden.
In den Schränken liegt bestimmt noch Altes herum,
z.B. Tischdecken, Bettwäsche, Laken - sucht mal rum.
Schneidet Wimpel in der Größe, wie hier oben angegeben,
aus jedem Stückchen Stoff. Erweckt es einfach zum Leben!
Wer weiß eine Kurzgeschichte in Hoch oder Platt
über Goldberg, über die noch keiner gelacht hat?
Wer weiß ein Gedicht über Goldberg zu schreiben?
Der wird allen später im Gedächtnis bleiben.
Wer kann ein Gedicht zu einem Lied vertonen?
Den wird der Festausschuss mit viel „Danke“ belohnen.
Jeder kleine und große Künstler ist also gefragt.
Niemand wird ausgelacht, dass sei hier gesagt.
Lasst Euch was einfallen, zeigt was Ihr könnt.
Gebraucht wird hier diesmal einfach jedes Talent!
Denn zum einen brauchen wir für die Festwoche jeden Cent
für Veranstaltungen und was uns noch unter den Nägeln brennt.
Zum andern wollen wir mit den Dingen erreichen,
dass es ein Fest wird ohnegleichen!“
Goldine schäumte über vor Begeisterung.
„Hoffentlich haben alle so viel Schwung!
Wir suchen Mitmacher, auch Besserwisser!
Nur nicht mickrige Hosenschisser.“
Goldine kommt gern wieder mal vorbei
und dann ertönt hoffentlich wieder ihr Jubelschrei!
Sie ist glücklich, Goldbergs Maskottchen zu sein.
Schon deshalb schaut sie wieder rein!

Marieluise Schuldt und der Festausschuss von Goldberg
aus Anlass der 775. Jahrfeier 2023
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Spendezeit: 
15:00 bis 18:30 Uhr

20. September 2022

Blutspendetermin

Dobbertin
Gemeindezentrum

Des Gärtners Zier
Des Gärtners Zier in seinem Reich,
das ist und bleibt ein Gartenteich.
Das Herz hüpft höher - welche Freude
bewundern ihn auch andre Leute.
Mit Wasserspiel - aus Marmorstein
und Algenkiller, das muss sein.
Von kleiner Bank am Uferrand
schaut ER aufs Biotopen Land.
Hineingegeben mit Bedacht -
Seerosen blüh‘n in voller Pracht.
Genießt den Anblick von Libellen,
die lustig übers Wasser schnellen.
ER ist auch andren Wesen hold,
den schönen Fischen - wie aus Gold.
Da wellt das Wasser - was sonst glatter,
es schlängelt eine Ringelnatter.
Die Schwalben plötzlich nieder sinken,
wenn sie aus jenem Teiche trinken.
Wenn sich der Abend friedlich neigt
so manche Grille IHM eins geigt.
Auch Fröschlein ab und zu es wagen
IHN zu erfreuen - so denn mit quaken.
Und - über‘m Schilfe spielen Mücken
die jedoch anders IHN beglücken.
Die Amsel trällert noch ein Lied,
danach sie dann zum Baden geht.
Zufrieden lehnt ER sich zurück
Wie schön,  
denn so beschreibt man Glück.

S. Schubert

Mit dem Pilzberater unterwegs - Täublinge
Wenn man durch den Wald läuft, 
sieht man bestimmt öfter mal den 
einen oder anderen bunten Pilz. Und 
sicherlich fragt man sich auch ge-
legentlich, ob man ihn essen kann.
Ein überwiegender Teil dieser eher 
größeren und bunten Pilze, ge-
hört zur umfangreichen Gattung 
der Täublinge (Russula). Mit ihren 

schätzungsweise 350 verschiedenen Arten, zählen sie zu der 
artenreichsten Gattung der Sprödblättler. Wie es im Namen Spröd-
blättler schon ersichtlich wird, sind diese Pilze sehr spröde. Also 
außerordentlich brüchig. Täublinge sind Lamellenpilze. Diese 
splittern bzw. brechen. Diese Eigenart ist ein gutes Erkennungs-
merkmal, jedoch auch ein Problem beim Sammeln. Durch das 
Auseinanderbrechen ist ein Transport im Korb zwingend notwen-
dig. Diese Pilze „verzeihen“ keine Stöße und auch keine Beutel.
Es gibt nur wenige Ausnahmen. Eine ist z.B. der Frauentäubling 
mit seinen elastischen Lamellen. Täublinge sind zwar sehr schwie-
rig als Arten zu unterscheiden, aber die Gruppe der Täublinge 
selbst, ist leicht zu bestimmen und es ist auch gut erkennbar, ob 
er essbar ist oder nicht.
Täublinge exakt mit dem korrekten Namen zu benennen ist extrem 
schwer. Das ist für die Küche jedoch auch nicht entscheidend und 
nicht erforderlich.
Die Bestimmung dieser Pilze macht echt Spaß, denn Täublinge 
sind schöne Pilze, die total spannend und absolut verschieden 
aussehnen. Sie haben tolle Gerüche, bei denen man gut sein 
Näschen trainieren kann und sie wachsen in jeder Art von Wald. 
Vor allem im Sommer, wenn es noch nicht so viele andere Pilze 
gibt, sind Täublinge zu finden.
Täublinge werden im Wald probiert. Durch die Kostprobe wird 
sortiert.
Es gibt eine einfache Regel zur Prüfung der Essbarkeit für die 
Täublinge in Europa:
Scharfe und andere nicht mild schmeckende Täublinge sind 
ungenießbar bis giftig!
Mild schmeckende Täublinge sind essbar (ob die gut schmecken, 
ist eine andere Sache), aber auch hier etwas Vorsicht!
Die meisten Täublinge sind essbar, einige durch ihre Bitterstoffe 
und wegen des unangenehmen Geruchs ungenießbar und nur 
wenige giftig. Eine große Prozentzahl der essbaren Täublinge 
sind hervorragende Speisepilze. Ganz delikate sogar.

Namentlich genannt z. B. der Frauentäubling, der sehr groß wer-
den kann, und der Speisetäubling.

Sie haben Lust bekom-
men, mehr vom Täubling 
zu sehen und vielleicht 
auch noch mehr von ihm 
zu erfahren?
Die alljährlichen regelmä-
ßigen Pilzwanderungen 
beginnen nun wieder im 
September. Jeden Don-
nerstag ab 13.00 Uhr star-
tet Herr Strelow am Krako-
wer Meiler zur Wanderung. 
Sie sind sehr herzlich dazu 
eingeladen.
Auch innerhalb der Herbstpilzsaison gilt weiterhin, dass man für 
sich selbst oder eine eigene Gruppe, eine Pilzwanderung mit 
unserem Pilzberater planen kann.
Anmeldungen untern Tel: 038736/42714

Im nächsten Heimatboten möchten wir gern zum Thema: Kann 
ich den noch essen? - berichten.

Katy Kunze in enger Zusammenarbeit mit L. Strelow

Frauen-Täubling 
Foto: Fotoquelle: „MediAtta“, CC-BY-SA 3.0, 
Wikimedia Commons (DGfM)

30 Jahre Partnerschaft der Gemeinden  
Klixbüll und Neu Poserin 
Liebe Einwohner der Gemeinde Neu Poserin, 
die Partnerschaft der Gemeinden Klixbüll und Neu Poserin jährt 
sich in diesem Jahr bereits zum 30. Mal. Wir laden dazu herzlich 
zum Festwochenende vom 21. - 23. Oktober 2022 ein. Nähere 
Informationen finden Sie im nächsten Heimat Boten. 
Gesucht werden noch Paten, die an diesem Wochenende Gäs-
te aus Klixbüll beherbergen können. Bitte melden Sie sich bei 
Frau Zwerschke unter 0172-3183818. 

Bettina Zwerschke 
Bürgermeisterin

Info aus der  
Gemeinde Neu Poserin
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Wir hatten eine super Feier!

50 Jahre
Allen, die dazu beigetragen haben,  
sagen wir recht herzlichen Dank.

Karin und Egon
Goldberg, Juli 2022

Familienanzeige UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
E-Mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario WinterMario Winter
0171/971 57 -380171/971 57 -38

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG 
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Anzukommen ist nicht unser Lebensziel,
sondern Dasein und ewiges Bleiben in unseren Herzen.

Wir sind für Sie da.

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

Hausbesuche jederzeit möglich 
www.bestattungshaus-rennee.de 

Bestattungshaus Renné

19399 Goldberg  
Lange Str. 61  
Tel. 038736 / 809900

Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.

Helfer in schweren Stunden

Betrachten, berühren und als Schmuckstück tragen
(djd). Die Bestattungskultur 
ist im Wandel, in den letzten 
Jahren sind immer mehr Mög-
lichkeiten des Gedenkens an 
einen verstorbenen Menschen 
entstanden. Zunehmender 
Beliebtheit erfreuen sich per-

sönliche Erinnerungsobjekte 
wie Erinnerungskristalle und 
Gedenkskulpturen, die gerin-
ge Mengen Kremationsasche 
oder Haare der verstorbenen 
Person enthalten. Für die Hin-
terbliebenen sind diese Unikate 

eine im wörtlichen Sinn greifba-
re Art des Gedenkens und der 
Erinnerung. Bei der Schweizer 
Immer & Ewig AG entstehen in 
Zusammenführung aus Glas 
und den Lebensspuren des 
Verstorbenen Objekte, Figu-

ren und Formen. Diese kann 
man mit nach Hause nehmen 
oder bei sich tragen. Neben der 
Auswahl aus den Kollektionen 
sind auch Sonderanfertigun-
gen möglich. Infos gibt es unter 
www.immerundewig.com.

Der Herzanhänger ist zugleich 
ein Schmuckstück und ein An-
denken.

F
ot

o:
 d

jd
/A

lg
or

da
nz

a 
E

rin
ne

ru
ng

sd
ia

m
an

te
n



Heimat Bote – 18 – Nr. 09/2022

Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
(djd). Ein umfassender Lebenslauf und ein ansprechendes Moti-
vationsschreiben allein reichen heutzutage oft nicht mehr aus, um 
den Traumjob zu ergattern. Wenn es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klappen will, obwohl alle Anforderungen 
an die ausgeschriebene Stelle erfüllt sind, kann ein Bewerbungs-
training helfen. Häufig fördert das Jobcenter oder die Agentur für 

Arbeit ein solches Training, das zum Beispiel beim Bildungsanbieter 
GFN durchgeführt werden kann. Dabei sollten das Selbstbild der 
Bewerber, die konkrete Stellenanzeige, die Social Media-Präsenz 
und die eigenen Präsentation auf dem Prüfstand stehen und ver-
bessert werden. Unter www.gfn.de gibt es detaillierte Informationen 
zu Finanzierung und Förderung eines solchen Coachings.

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

GESTALTE  
dein Leben selbst! 
Egal ob Mediengestalter oder als Quereinsteiger – 
du bezeichnest dich als kreativ und suchst neue Herausforderungen?
Du hast eine gute Auffassungsgabe und lernst schnell?
Du kannst Anweisungen gewissenhaft und selbstständig umsetzen?

Dann werde Teil unseres jungen Teams,  
erstelle Anzeigen und bewirb dich bei uns als

kreativer Kopf!

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-0
bewerbung@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  
MONSTER zu suchen. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

   Mobil optimierte Job-Ansicht – erreichen Sie  
Ihre Kandidat*innen überall, auch unterwegs!

  Hohe Reichweite durch print & net Kombination
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten
 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

FINDEN SIE JETZT IHREN TRAUMJOB!
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- nach Anbruch 3 Monate haltbar

- geschlossen 15 Monate haltbar

· Anmelden unter 038723/888 74
· Obst anliefern - kurz warten & zuschauen
·  Frisch gepresst den eigenen Saft im 
praktischen 5-ltr.-Karton (Bag-in-Box) 
oder in der 1,0-ltr.-Glas- 
flasche mitnehmen

Frischer geht nicht!

Kommen Sie vorbei!

Gesund & Saftig
frisch gepresster Saft
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SScchhwweerriinn

50 Aussteller

23.-25.
Sept.

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

 Bau und Wartung von Kleinkläranlagen
 Dichtheitsnachweise für Kleinkläranlagen
 Garten- und Landschaftsbau
 Tiefbau-, Pflaster- und Baggerarbeiten
 Regenwassernutzung

Wir suchen freie Flächen ab 5 ha 
zur Pacht für Solarparks. Wir bezahlen je nach 
Projekt bis 4900 Euro jährlich pro Hektar.

Telefon:      0 26 04/95 29 725
E-Mail:       info@solar-projects.eu
Mehr unter: www.solar-projects.eu

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fach-
mann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! 
Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zuge-
nommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus selber 
Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. 
Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich das richtige 
Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der Gewähr-
leistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall 
eben noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber 
gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der 
Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, 
denn er hat seinen Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg 
perfektioniert und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand 
gebracht. Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fach-
betriebes sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache 
nachträgliche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? 
Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa


